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Kuriose Kommunikation 

Kabinettausstellung präsentiert ungewöhnliche Objekte und Geschichten aus 
der Sammlung – Einladung zur Pressevorbesichtigung am Donnerstag, 30. Juni 
2022, 11 Uhr 
 
Eine Schieferplatte als Postkarte, eine umgebaute Duscharmatur als Telefon oder ein 
Radio in einer Walnuss: Der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt, wenn Menschen 
kommunizieren. Vom 1. Juli bis 2. Oktober 2022 zeigt das Museum für Kommunikation 
Berlin die Kabinettausstellung Kuriose Kommunikation. Ungewöhnliche Objekte 
und Geschichten aus der Sammlung. Sie präsentiert rund 110 besondere und 
skurrile Objekte aus 150 Jahren Sammlungsgeschichte der Museumsstiftung Post und 
Telekommunikation. 

Zur Pressevorbesichtigung der Ausstellung laden wir Sie herzlich ein: 
 
 Donnerstag, 30. Juni 2022, um 11 Uhr  
 Museum für Kommunikation Berlin, Leipziger Straße 16, 10117 Berlin 
 
Als Gesprächspartner:innen stehen Ihnen zur Verfügung: 
  
 Anja Schaluschke, Direktorin, Museum für Kommunikation Berlin 
  Dr. Matthias Lieb, Kurator, Stiftung Haus der Geschichte der Bundesrepublik  
  Deutschland, Bonn  
 Fabian Lenczewski, Co-Kurator, Museum für Kommunikation Frankfurt am   
  Main  
 
Die Teilnehmendenzahl ist begrenzt. Bitte teilen Sie uns bis zum 29. Juni 2022,  
12 Uhr per Mail an m.seidel@mspt.de mit, ob wir Sie begrüßen dürfen.  
Wir empfehlen, bei der Veranstaltung eine FFP2- oder medizinische Maske zu tragen. 
 
Digitale Pressemappe 
u.a. mit Pressefotos, Ausstellungsflyer und -texten finden Sie unter  
www.mfk-berlin.de/pressemappe-kuriose-kommunikation 
 
Kuriose Kommunikation. Ungewöhnliche Objekte und Geschichten aus der 
Sammlung 
1. Juli bis 2. Oktober 2022 
Die Ausstellung bildet den Auftakt zum Jubiläumssommer 2022: Die Sammlungen der 
Museumsstiftung Post und Telekommunikation feiern 150 Jahre Bestehen.  
Am 24. August 1872 zeichnete Heinrich Stephan die Gründungsurkunde des 
Reichspostmuseums. Die Sammlung wuchs seitdem auf hunderttausende Objekte an. 
Sie ist eine der größten Sammlungen zu Kommunikationsgeschichte weltweit. 
 
Pressekontakt 
Monika Seidel 
Telefon 030 202 94 202, m.seidel@mspt.de, www.mfk-berlin.de 
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